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#ST# Konkurrenz- & Stellen-Ausschreibungen,
sowie

Inserate & litterarische Anzeigen.

Ausschreibung von Bauarbeiten.

Die Maurer-, Zimmer-, Schreiner- und Glaser-Arbeiten für die meteoro-
logische Station auf dem Säntis werden hiemit zur Konkurrenz ausgeschrieben.

Pläne, Vorausmaß und Bedingnißheft sind auf der Landeskanzlei in
Appenzell zur Einsicht aufgelegt.

Uebernahmsofferten sind dem unterzeichneten Departement in verschlos-
senen Eingaben unter der Aufschrift „Angebot für Säntisbaute" bis und mit
dem 18. Januar nächsthin franko einzureichen.

B e r n , den 5. Januar 1887.
Schweiz. Departement des Innern,

A b t h e i l u n g B a u w e s e n .

Ausschreibung.

Die Direktion der eidg. Munitionsfabrik in Thun eröffnet hiemit Kon-
kurrenz über die Lieferung folgender Gegenstände

250 Ries Papier zum Einwickein der Patronen.
10000 Kilo Umschlagpapier.
9000 „ Carton.

15000 „ Schwefelsäure (66° Baume).
Vorschriften, beziehungsweise Muster über erforderliche Qualität der be-

treffenden Materialien, können von der Direktion der eidg. Munitionsfabrik
bezogen werden.



71

Die Waare muß franko auf die dem Versender nächstgelegene Bahn-
station geliefert werden.

Lieferuugsangebote siüd bis 10. Januar 1887 franko an unterzeichnete
Stelle zn richten.

T hu n, den 21. Dezember 1886.
Eid?. Munitionsfabrik.

Stelle-Ausschreibung.

Die Stelle eines Revisors am eidgenössischen statistischen Bureau, mit
einer Jahresbesoldung von Fr. 3000 bis Fr. 3500, wird hiemit zur Bewerbung
ausgeschrieben. Anmeldungen sind bis zum 25. Januar 1887 der Direktion
des eidg. statistischen Büreau's schriftlich einzureichen.

B e r n , den 4. Januar 1887.
Eidg. Departement des Innern.

Stelle-Ausschreibung.

Die bisher provisorisch besetzte Stelle eines Revisionsgenülfen auf der
eidg. Flnanzkontrole wird hiemit zur definitiven Besetzung ausgeschrieben.

Anmeldungen für diese Stelle sind bis zum 10. Januar 1887 dem
unterzeichneten Departement einzureichen.

B e r n , den 23. Dezember 1886.
Eidg. Finanzdepartement.

Stelle-Ausschreibung.

Die Stelle eines I n s t r u k t o r s II. K l a s s e des G e n i e , mit einer
Jahresbesoldung von Fr. 2800 bis Fr. 3600, wird hiemit zur Bewerbung aus-
geschrieben.

Anmeldungen für diese Stelle sind his zum 20. Januar 1887 dem schwei-
zerischen Militärdepartement einzureichen.

B e r n , den 23. Dezember 1886.
Schweiz. Militärdepartemet.
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Eidgenössisches Polytechnikum in Zürich.

Die durch Todesfall erledigte Professar der Allgemeinen Geschichte am
Schweiz. Polytechnikum, eventuell in Verbindung mit Schweizergeschichte,
wird hiemit zur Wiederbesetzung ausgeschrieben.

Bewerber wollen ihre Anmeldungen unter Beilage von Zeugnissen, all-
fälligen wissenschaftlichen Arbeiten und eines curriculum vitae bis 15. Janaar
188< an den Unterzeichneten einsenden, der auf Verlangen über die An-
stellungs- und Besoldungsverhältnisse nähere Auskunft ertheilen wird.

Z ü r i c h , den 15. Dezember 1886.

Der Präsident des Schweiz. Sohulrathes:
Dr. C. Kappeier.

Ausschreibung von erledigten Stellen.

Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche s ch r i f t l i ch und p o r t o -
f r e i zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, daß sie ihren Namen , und außer
dem Wohnorte auch den H e i m a t o r t , sowie das G e b u r t s j a h r deut-
lich angeben.

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft ertheilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

1) Postkommis in Vivis. Anmeldung bis zum 21. Januar 1887 bei der
Kreispostdirektion in Lausanne.

2) Postkommis in Zürich. ) Anmeldung bis zum 21. Januar
> 1887 bei der Kreispostdirektion

3) Briefträger in Schöneuberg (Zürich)- ] jn Zürich.

4) Posthalter iii Näfels (GHarns). Anmeldung bis zum 21. Januar 1887 bei
der Kreispostdirektion in St. Gallen.

5) Telegraphist in Begnins (Waadt). Jahresbesoldung Fr. 200, nebst De-
peschenprovision. Anmeldung bis zum 26. Januar 1887 bei der Tele-
grapheninspektion in Lausanne.

6) Telegraphist in Düdingen (Freiburg). .Jahresbesoldung Fr. 200, nebst
Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 26. Januar 1887 bei der Tele-
grapheninspektion in Bern.

7) Telegraphist in Büsserach (Solothurn). Jahresbesoldung Fr. 200, nebst
Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 17. Januar 1887 bei der Tele-
grapheninspektion in Ölten.
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8) Telegraphist in Malans (Graubünden). Jahresbesoldung Fr. 200, nebst
Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 26. Januar 1887 bei der Tele-
grapheninspektion in Chur.

Bekanntmachung.

Es wird hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß der Abonue-
inentspreis für das schweizerische Bundesblatt auch für das Jahr 1887 bloß
Fr. 4 beträgt, die portofreie Zusendung im ganzen Umfange dei- Schweiz in-
begriffen.

Das Bundesblatt wird enthalten : Die zur Veröffentlichung sich eignenden
Verhandlungen des Bundesrathes; alle Botschaften und Berichte des Bundes-
rathes an die Bundesversammlung, sammt Beschlusses- und Cresetzesentwürien;
dio bundesräthlichen Kreisscbreiben; die Berichte der nationalräthlichen und
ständeräthlichen Kommissionen; Bekanntmachungen der Departemeute und
anderer Verwaltungsstellen des Bundes, u. A. : die monatlichen Uebersichteu
der Zollainnahmen, Beiträge zur Mortalitätsstatistik, das Viehseuchenbülletiii,
Jlittheilungen betreffend die Verpfändung von Eisenbahnen, Uebersichteu dir

1) Postkommis in Bern.
2) Briefträger und Bote in Gstaad bei

Saanen (Bern).

Anmeldung bis zum 14. Januar
1887 bei der Kreispostdirektion in
Bern.

3) Briefträger in Chaux-de-Fonds. Anmeldung bis zum 14. Januar 1887
bei der Kreispostdirektion in Neuenburg.

4) Postkommis in Basel.
5) Postkommis in Liestal.

Anmeldung bis zum 14. Januar
1887 bei der Kreispostdirektion
in Basel.

6) Briefträger in Enge (Zürich). Anmeldung bis zum 14. Januar 1887
bei der .Kreispostdirektion in Zürich.

7) Büreaudiener beim Hanptpostbüreau St. Gallen. Anmeldung bis zum
14. Januar 1887 bei der itreispostdirektion in St. Gallen.

8) Telegraphist in Therwyl. Jahresbesoldung Fr. 200, nebst Depeseheu-
provision. Anmeldung bis zum 12. Jauuar 1887 bei der Telegraphea-
inspektion in Ölten.

9) Telegraphist in Sent (Sins) im Engadin. Jahresbesoldung Fr. 200, nebst
Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 12. Januar 1887 bei der
Telegrapheninspektion in Chur.
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Verspätungen der Eisenbahnzüge, Ausschreibungen von erledigten Stellungen,
sowie Konkurrenzausschreibungen, endlieh Inserate eidgenössischer und kan-
tonaler, sowie auch ausländischer Behörden.

Dem Bundesblatte werden auch in Zukunft beigegehen : Die neu er-
lassenen Bundesgesetze, Bundesbeschlüsse und Verordnungen, so weit sie nicht
in die Eisenbahnaktensammlung fallen; die Verträge mit dein Ausland; die
Staatsrechnung ; die Uebersicht der Bundesbeiträge an schweizerische Gesell-
schaften im Auslande, und das Tableau über die Auswanderung von Schwei-
zern nach überseeischen Ländern.

Seit dem Juli 1885 hat das Bundesblatt als neue, besondere, ständige
Beilage erhalten : D äs P u b l i k a t i o n s o r g a n für das T r a n s p o r t - und
T a r i f w e s e n d e r E i s e n b a h n e n a u f d e m G e b i e t e d e r s c h w e i z e -
r ischen E i d g e n o s s e n s c h a f t .

Bestellungen auf das Bundesblatt können jederzeit, aber nur für eia
ganzes Jahr, gerechnet vom Januar bis Dezember, bei allen schweizerischen
Postämtern gemacht werden, und es sind diese letztern verpflichtet, die Jahres-
Abonnemente anzunehmen, wann es sein mag. Die im Laufe des Jahres
schon herausgekommenen Nummern werden dem Abonnenten immer und be-
förderlich nachgeliefert. Die alten Abonnemente müssen aber am Schlüsse
eines Jahres oder gleich im Anfang des neuen Jahres erneurt werden, da das
Bundesblau nur auf bestimmte Bestellung hin versandt wird. Ausgenommen
sind Abonnemente, die ausdrucklich n icht b loß auf ein Jahr , sondern,
f e s t genommen werden.

Ganze Jahrgänge des Bundesblattes, sowie einzelne Nummern desselben,,
können stets von der Expedition des Bundesblattes bezogen werden, den
Bogen a 20 Rappen hingegen hat man sich fiir geschlossene Gesetzbände
an das Sekretariat fiir Drucksachen der Bundeskanzlei zu wenden.

Alle Reklamationen in Betreff des Bundesblattes müssen in erster Linie
bei den betreffenden Postbüreaux in zweiter Linie bei der Expedition des
Bundesblattes in Bern, und nur ausnahmsweise beim Sekretariat fiir Druck-
sachen der Bundeskanzlei gemacht werden, und zwar haben die Reklamationen
am besten sofort, spätestens aber innert drei Monaten, vom Erscheinen.
der betreffenden Bundesblattnummer oder des betreffenden Gesetzbogens an
gerechnet, zu geschehen. Nach Verfluß von drei Monaten wird per Boger
20 Rappen verlangt.

Bern, im Dezember 1886.

Die Schweiz, Bundeskanzlei.
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Bekanntmachung.

In "Wiederholung früherer Publikationen und um sowohl dem Publikuœ
als den Zollbehörden Weitläufigkeiten zu vermeiden, wird hiemit bekannt
gemacht, daß gegen v o r h e r i g e E i n s e n d u n g der bezüglichen hienack
verzeichneten K o s t e n b e t r ä g e folgende Inaprimate bei deii Zollgebiets-
direktionen in Basel, Schaffhausen, Chur, Lugano, Lausanne und Genf, sowie
bei der Oberzolldirektion, portofrei bezogen werden können:

1) Zolltarif mit alphabetischem Register, nebst Anmerkungen Fr. 2. 10*
Die Anmerkungen separat, mit alphabetischem Register „ 1. 1U*

2) Zolltarif (ohne alphabetisches Verzeichniß) und statisti-
sches Waarenverzeicbniß mit der Verordnung des Bundes-
rathes, betreuend die Statistik des WaarenVerkehrs als
Anhang „ —.55

3) Vollziehungsverordnung zum Zollgesetz vom 18. Okt. 1881 „ —. 55
4) Verordnung des Bundesrathes betreffend die Statistik des

Waarenverkehrs „ — 05
Per 100 Stück.

5) Deklarationsformulare, sofern es Quantitäten von hundert
Stück und mehr betrifft, zum Preise von 50 Rappen, plus
10 Rappen für Frankatur, per hundert Stück . . . Fr. —. 6C

Quantitäten unter 100 Stück sind bei den Zollstätten zu erheben.

B e r n , den 7. August 1886.

Eidg. Oberzoüdirektion.

* Die Differenz gegenüber dem bisherigen Preise ist dadurch begriindft.
daß die seit der Herausgabe des Zolltarifs ois Ende Juni 1886 erschienenni
Anmerkungen in einen mit einem alphabetischen Verzeichniß versehener
Band vereinigt worden sind.

Die Statistik des Waarenverkehrs der Schweiz mit dem Auslande im
Jnhre 1885 und die Tabelle der JSinheitswerthe pro 1885 sind nunmehr im
Drucke erschienen. Bestellungen auf diese beiden Imprimale nehmen siiinnit-
liehe Postbiireaux, sowie das Bureau für Handelsstatistik (alter Inselspital*
in Bern entgegen.
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P r e i s (baar einzusenden oder auf Wunsch gegen Nachnahme):
1) für die Jahresstatistik, (99 Bogen groß Quart, Selbstkostenpreis für

Papier und Druck, exklusive Satz) Fr. 5. —

2) für die Werthtabelle (7 »/a Bogen, 8°) . . . . „ —. 60
per Exemplar.

B e r n , den 21. Juli 1886.
Eidg. Olicivolldii'cklion.

Keprodmzirt im Januar 1887.

A n z e i g e .

Bei der Unterzeichneten ist erschienen und kann gegen Nachnahme oder
Frankoeinsendung des Betrages in d e u t s c h e r oder f r a n z ö s i s c h e r
ausgäbe bezogen werden :

Handbuch für die schweizerischen Civilstandsbeamten.
Herausgegeben vom Schweiz. Departement des Innern.

Preis broschirt: Fr. 4. — Solid gebunden: Fr. 5.
Dieses unter Mitwirkung von M i t g l i e d e r n des B u n d e s g e r i c h t s

ausgearbeitete Werk, welches auf 385 Oktavseiten die auf das Civilstands-
wesen bezüglichen gesetzgeberischen Erlasse, die zur Verwendung kommen-
'den Formulare sammt einer erschöpfenden Beispielsammlung, eine sorgfältige,
uie Gesetzgebung aller Kantone mitberücksichtigende Anleitung für die Füh-
rung der Civüstandsregister und endlich ein genaues alphabetisches Sach-
register enthält, kommt einem längst gefühlten Bedürfniß entgegen und darf
als vorzüglicher K a t h g e b e r nicht nur den Civilstandsbeamten, sondera
allen kantonalen Amtsstellcn, den Advokatur- und Geschäfts-Büreaus aufs
Jßeste empfohlen werden.

Stämpfli'sche Buchdruckerei in Bern.

^^•fSo)—^~



Zur Kr. l des Bundesblattes.

Nachweisung der im Monat November 1886 auf den schweizerischen Eisenbahnen beforderten Zöge und deren Verspätungen.
Zusammengestellt vom schweizerischen Post- und Eisenbahndepartement

1.

Bezeichnung der Eisenbahnen.

Schweizerische Nordostbahn1) .

Suisse Occidentale D. Slmplon")

Schweizerische Central bahn8)

Jnra-Bern-Lnzern-Bahn

Vereinigte Schweizerbahnen4) .

Gotthardbahn . . . .
,, ., .
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Ursache der Verspätungen.
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Folgende
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! ß) n Bulle-Romont, Régional Val de Travers und Pont-Vallorbes.
• 8) „ Aarg. Südbahn, \Vohlen-Breingarten und Basler Verbindungsbahn. !

4) „ Wald-Rüti, Toggen burger bahn und Rapperswyl-Pfaffikon.
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